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Vortragsgliederung

� Problemstellung des G esetzes

� N etzausbau: Regelungsfelder und Verantw ortungsbereiche
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� N etzausbau: Regelungsfelder und Verantw ortungsbereiche

� G esetzlicher Bedarfsplan, § 1 EnLAG

� Erdkabel-Pilotprojekte, § 2 EnLAG

� Sonstige Änderungen



Problem stellung des G esetzes

� Problemstellung: Dringender N etzausbaubedarf

- Integration Erneuerbarer Energien (insbes. O ffshore-Windenergie)

- Verlagerung von Kraftw erksstandorten

- zunehmende Stromtransite

� G esetz zur Beschleunigung des Ausbaus der Höchstspannungsnetze
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� G esetz zur Beschleunigung des Ausbaus der Höchstspannungsnetze

- Art. 1: Energieleitungsausbaugesetz (EnLAG )

- Art. 2: Änderungen EnWG

- Art. 3: Änderungen Vw G O

- Art. 4: Änderungen ARegV

- begleitende Entschließung des Bundestages

� M aterialien

- G esetzentw urf, Stellungnahme, G egenäußerung: BT-Dr. 16/10491

- Beschlussempfehlung 9. Ausschuss: BT-Dr. 16/12898



Netzausbau: Regelungsfelder und V erantw ortungsbereiche

Ermittlung des
N etzausbaubedarfs

Zulässigkeit des 
N etzausbaus

kostenmäßige 
Anerkennung
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- Ü N B
- zunehmende hoheitliche
Einflussnahme

- Raumordnungsbehörden
- Planfeststellungsbehörden
� Ö ffentlichkeitsbeteiligung

- BN etzA



G esetzlicher Bedarfsp lan, § 1 EnLA G

� Bedarfsplan für 24 Höchstspannungsvorhaben (ab 380 kV)

- Beschreibung durch Anfangs- und Endpunkt (keine 
Linienbestimmung)

� Feststellung der energiew irtschaftlichen N otw endigkeit und des 
vordringlichen Bedarfs, § 1 Abs. 2 EnLAG
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vordringlichen Bedarfs, § 1 Abs. 2 EnLAG

- Verbindlichkeit für Planfeststellung / Plangenehmigung nach §§ 43 –
43d EnWG  (Planrechtfertigung)

� Fristenbeschränkung im Planfeststellungsverfahren, § 43b Abs. 1 S. 1 
Buchst. b) EnWG

� Erstinstanzliche Entscheidung des BVerw G , § 50 Abs. 1 N r. 6 Vw G O



G esetzlicher Bedarfsp lan, § 1 EnLA G

� Ü berprüfung des Bedarfsplans alle drei Jahre, § 3 EnLAG

� Beachte auch: Entschließung Bundestag

- Wunsch nach baldigem Einsatz von HG Ü

- Berücksichtigung HG Ü  bei nächster Anpassung des Bedarfsplans, 
w enn technisch und w irtschaftlich effiziente Projekte identifiziert sind
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w enn technisch und w irtschaftlich effiziente Projekte identifiziert sind



Erdkabel-Pilotp rojekte, § 2 EnLA G

� Vier Pilotprojekte aus Bedarfsplan ausgew ählt, § 2 Abs. 1 EnLAG

- „können“ als Erdkabel errichtet und betrieben oder geändert w erden

- laufende Planfeststellungsverfahren w erden grundsätzlich nach altem 
Recht fortgeführt (keine Abw ägung Erdkabel), § 118 Abs. 5 S. 1 EnWG

� Betrieb als Erdkabel , § 2 Abs. 2 EnLAG
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� Betrieb als Erdkabel , § 2 Abs. 2 EnLAG

- auf einem „technisch und w irtschaftlich effizienten Teilabschnitt“

- w enn M indestabstand zu Wohngebäuden unterschritten oder im 
N aturpark Thüringer Wald gelegen (Rennsteig)

� Enger als nds. Erdkabelgesetz / LRO P N ds.

- nur Teilverkabelung

- nicht vorgesehen in Landschaftsschutzgebieten

� Erfahrungsbericht zum 01.10.2012, § 3 S. 3 EnLAG



Erdkabel-Pilotp rojekte, § 2 EnLA G

� Planfeststellungsverfahren möglich
- „kann“, § 2 Abs. 3 EnLAG

� Kostenanerkennung

- Kosten und Erlöse aus bundesw eitem Ausgleichsmechanismus  als 
dauerhaft nicht beeinflussbare Kostenanteile, § 11 Abs. 2 N r. 14 
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dauerhaft nicht beeinflussbare Kostenanteile, § 11 Abs. 2 N r. 14 
ARegV

- Investitionsbudgets für Erdkabel-Pilotprojekte, § 23 Abs. 1 S. 2 N r. 6 
ARegV

� Kostenverteilung, § 2 Abs. 4 EnLAG

- horizontaler Belastungsausgleich zw ischen Ü N B

- hinsichtlich der pauschalierten M ehrkosten für Errichtung / Betrieb / 
Änderung der Erdkabel



Sonstige Ä nderungen: Planfeststellungsverfahren

� Verbindliches Planfeststellungsverfahren für

- Anbindung von O ffshore-Anlagen, § 43 S. 1 N r. 3 EnWG

- grenzüberschreitende HG Ü -Leitungen, § 43 S. 1 N r. 4 EnWG

� Fakultatives Planfeststellungsverfahren für

- alle Leitungen im 20 km-Korridor (U mformulierung § 43 S. 3 EnWG )
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- alle Leitungen im 20 km-Korridor (U mformulierung § 43 S. 3 EnWG )

� Ü bergangsregelungen, § 118 Abs. 5 und 6 EnWG

- Einzelgenehmigungsverfahren w erden grundsätzlich nach altem 
Recht fortgeführt (kein PFV nach § 43 S. 1 N r. 3 oder S. 3 EnWG )

- laufende Planfeststellungsverfahren ab 220 kV w erden grundsätzlich 
nach altem Recht fortgeführt (keine Abw ägung Erdverkabelung)

- laufende Planfeststellungsverfahren unter 220 kV w erden nach neuem 
Recht fortgeführt (Abw ägung Erdverkabelung)



Sonstige Ä nderungen: Planfeststellungsverfahren

� Erstinstanzliche Zuständigkeit des O VG  für Planfeststellungsverfahren

- ausgew eitet auf Seekabel mit 110 kV, § 48 Abs. 1 N r. 4 Vw G O

� Beachte auch: Entschließung des Bundestages

- Vermeidung von Doppelprüfungen im Raumordnungs- und 
Planfeststellungsverfahren
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Planfeststellungsverfahren

- hierzu Erarbeitung von Regelungen in M usterplanungsleitlinien



Sonstige Ä nderungen: K ostenanerkennung

� Dauerhaft nicht beeinflussbare Kostenanteile, § 21a Abs. 4 S. 3 EnWG ,      
§ 11 Abs. 2 N r. 7 ARegV

- M ehrkosten für planfestgestellte Erdkabel nach § 43 S. 1 N r. 3 EnWG

- Wegfall der bisherigen Regelung für 380 kV-Erdkabel nach § 21a Abs. 
4 S. 3 Hs. 2 EnWG  (� nur noch Kosten und Erlöse aus dem 
Ausgleichsmechanismus für Erdkabel-Pilotprojekte, s.o.)
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Ausgleichsmechanismus für Erdkabel-Pilotprojekte, s.o.)

� Investitionsbudgets, § 23 Abs. 1 S. 2 ARegV

- N r. 6: 110 kV-Erdkabel bei M ehrkosten bis zum 1,6-fachen gegenüber 
Freileitung für Errichtung und Betrieb

- N r. 6: Wegfall der bisherigen Regelung für 380 kV-Erdkabel nach § 21a 
Abs. 4 S. 3 Hs. 2 EnWG  (� nur noch Erdkabel-Pilotprojekte, s.o.)

- N r. 9: HG Ü  zum Ausbau der Ü bertragungsnetze oder neue 
grenzüberschreitende Verbindungsleitungen jew eils als Pilotprojekte



Sonstige Ä nderungen: K ostenanerkennung

� Bedeutung der Anerkennung als dauerhaft nicht beeinflussbare 
Kostenanteile

- keine Anw endung von Effizienzvorgaben

- Anpassung w ährend der laufenden Regulierungsperiode möglich, § 4 
Abs. 3 ARegV

- Investitionsbudgets nach Leitfaden BN etzA  nur bis zum Ende der 
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- Investitionsbudgets nach Leitfaden BN etzA  nur bis zum Ende der 
Regulierungsperiode, in der das Investitionsvorhaben abgeschlossen 
w ird



Sonstige Ä nderungen

� Explizite Berücksichtigung von O ptimierung und Verstärkung der N etze, 
§§ 11 ff. EnWG

� Förderung von Anlagen zur Speicherung elektrischer Energie, § 118 Abs. 
7 EnWG

- 10-jährige Freistellung von den N etzentgelten für Bezug der zu 
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- 10-jährige Freistellung von den N etzentgelten für Bezug der zu 
speichernden Energie

- bei Inbetriebnahme bis Ende 2019



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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